
Stadt Genthin Sitzungsperiode 2019 - 2024

Bereich Fachbereich Bürger, Organisation und
Soziales (BOS)

Erstellungsdatum: 23.07.2024

Bearbeiter Herr Höhne Aktenzeichen

Betreff:

Satzung des Seniorenbeirates der Einheitsgemeinde Stadt Genthin

Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat der Stadt Genthin beschließt die Satzung des Seniorenbeirates der Einheitsgemeinde
Stadt Genthin.
Erweiterte, kassenwirksame Leistungen sind unter den Vorbehalt einer gesicherten, genehmigten
Haushaltssatzung zu stellen.

(Carola Elsner (Dagmar Turian)
Fachbereichsleiter/in amt. Bürgermeister

Beschlussvorlage 2024-2029/SR-014
Status: öffentlich

Beratungsfolge: Abstimmung

Sitzungsdatum Gremium Zuständigkeit Ja Nein Ent Bef

05.09.2024 Bildungs-, Kultur- und Sozialausschuss Vorberatung
10.09.2024 Hauptausschuss Vorberatung
26.09.2024 Stadtrat der Stadt Genthin Entscheidung

Ergebnis der Abstimmung: beschlossen abgelehnt



2024-2029/SR-014

Sachverhalt:
Die Seniorenvertretung der Einheitsgemeinde Stadt Genthin beantragt die Änderung der Satzung.

Mit der Änderung wird die Umbenennung in Seniorenbeirat beantragt sowie eine Erweiterung von
finanziellen Möglichkeiten. Die Einzelheiten werden in der beiliegenden Synopse, unter
Hinweise/Bemerkungen, dargestellt. Eine grundsätzliche Abstimmung zum Entwurf gab es zwischen
der Verwaltung und der Seniorenvertretung.

Die Stadt Genthin befindet sich momentan in einer haushaltslosen Zeit, wodurch freiwillige Leistungen
nicht möglich sind. Eine rechtliche Verpflichtung zur Umsetzung der Änderung der finanziellen
Auswirkungen besteht nicht. Demzufolge sind die kassenwirksamen Auswirkungen unter Vorbehalt
eines genehmigten Haushaltsplanes.
Darüber hinaus ist zu beachten, dass z. B. bei Fahrtkostenzuschüssen Folgeanträge anderer
Vereinigungen zu erwarten sind.

Anlagen:
Satzungsentwurf des Seniorenbeirates der Einheitsgemeinde Stadt Genthin
Antrag Satzungsänderung der Seniorenvertretung
Synopse zum Satzungsentwurf

Finanzielle Auswirkungen:

siehe Anlagen, dargestellter Mehrbedarf ist nach aktuellem Haushaltsrecht nicht gedeckt.


